
 

Hip-Hop und Theater Angebot 2022 in der OGS an der  
Albert- Einstein-Schule endet zu den Weihnachtsferien  
 

Mit dem positiven Bescheid über die Spendenmittel von der Aktion „NRW Hilft“ im März 2022 

konnte in der OGS an der Albert-Einstein-Schule von Mai bis Dezember wöchentlich getanzt 

und Theater gespielt werden!!! 

Insgesamt haben die 25 OGS-Kinder der Klassen 1 – 6 die Möglichkeit genutzt, um neben dem 

OGS-Alltag Ihre Fähigkeiten zu erweitern und „anders“ in den Austausch und in die Bewegung 

zu kommen. 

 

Was war bei uns im Jahr 2022 los und wer war daran beteiligt? 
Seit dem 16.05.22 hieß es immer montags um 14:15h: „der Daniel kommt!“ 

Daniel ist Mitarbeiter des Krea-Jugendclub der Kreativitätsschule Bergisch Gladbach e.V. in 

Refrath. 

Er hat das Hip-Hop Angebot wöchentlich für 90 Minuten geleitet. 

In seinem spielerischen Angebot hat er den Schülern zu Hip-Hop Beats gezeigt, wie man sich 

bewegen kann.  

Schnell wurde in diesem Angebot deutlich, dass alle Beteiligten Rücksicht aufeinander nehmen 

müssen und nicht jeder aus der Reihe tanzen kann wie sie/er gerne will.  

Eine Aufgabe die auf Grund der verschiedenen Altersklassen und der längeren Corona Pause 

nicht immer reibungslos verlief.  

Dennoch konnte Jede/r individuell an seinen Tanzfähigkeiten feilen und hat in Daniel einen 

Tanzlehrer gefunden, der alle Figuren und Bewegungen vortanzen konnte und flexibel auf die 

Wünsche und Vorschläge der Schüler eingegangen ist. 

Wer Erfolg haben möchte, braucht Geduld und Ausdauer, das wurde in diesem Projekt immer 

wieder deutlich. Die rotierenden Teilnehmer mussten sich auf Dehnübungen, Gespräche und 

Korrekturen bei den Trainings einlassen.  

Die Herausforderung und der Nutzen für die Schüler lag darin, sich körperlich anzustrengen und 

miteinander zu interagieren. Was nach dem Log Down und den fehlenden Sporträumen an der 

Schule, nach dem Hochwasser im Juli 2021, nicht immer ein einfaches Unterfangen gewesen ist.  

Umso schöner, dass es mit Daniel montags immer heiß herging und alle auf Ihre Kosten 

gekommen sind.  

Das Hip-Hop Angebot bot den Schülerinnen einen Raum nonverbal miteinander in den 

Austausch zu treten.  

Die Gespräche über Regeln, sowohl im Miteinander als auch bei den Tanzabläufen, ebneten ein 

Lernfeld für gegenseitige Rücksichtnahme und die Möglichkeit wieder gemeinsam Spaß 

miteinander zu haben. 



Am 19.12.22 haben die Schüler ihren Tanzlehrer Daniel verabschiedet. Für viele war das Projekt 

der erste Kontakt zur Bewegung mit Musik.  

 

Dienstags gab es von Mai bis November jede Menge „Halli Galli“ für die OGS Kinder. 

Zusammen mit Dennis Nahke und seinem Galli Theater wurde in den wöchentlichen Proben 

nach einem Stück gesucht, das dann am 15.11.22 seine Uraufführung im Forum der Albert-

Einstein-Schule finden sollte. 

Frisch gesättigt und noch etwas aufgewühlt hieß es 

dienstags um 14:15h immer wieder für die 

Schüler*innen:  

„Hallo Kinder, ich bin jetzt auch da! Kommt doch 

erst mal zur Ruhe! Was wollen wir denn heute 

machen? Setzt Euch doch bitte mal in den Kreis.“ 

„Froschkönig! Nein, Schneewittchen! Nein, 

Rapunzel!... und Dennis außerdem hat der eine 

mich gerade noch geärgert ... Also jede Menge 

Theater was es dienstags immer zu erleben gab.  

Zu Beginn des Projektes wurde wöchentlich eine 

neue Besetzung ausprobiert wodurch die 

Spontanität und das komplette Repertoire des 

Theaterlehrers Dennis abgefragt wurde. 

Ab den Sommerferien hatte sich das 

Theaterensemble herauskristallisiert und sämtliche 

Märchen waren angespielt worden, so dass die 

Schüler*innen sich final für die Aufführung der 

„Bremer Stadtmusikanten“ entscheiden konnten.  

 

  Es blieb eine 

Herausforderung 

für die Gruppe, 

dass alle 

Akteure an den 

Probetagen gut 

„gefusselt“ 

waren, denn 

dann konnten 

alle Beteiligten 

sich zuhören, 

auf das 

angespielte 

reagieren und 

glänzten mit 

Ideenreichtum 

bei der 

Ausgestaltung 

ihrer Rollen.  

 

 

 

 

Mit näher rückendem Aufführungstermin stieg die Ernsthaftigkeit und die 

Konzentrationsfähigkeit bei den Schauspieler*innen. Begeistert berichteten sie den anderen 

Schüler*innen von den Proben. 



Trotz der durch Krankheit gebeutelten Generalprobe wurde am 

15.11.22 das Theaterstück für Eltern Eltern, Großeltern, Lehrer und 

Mitschüler im Forum unter tosendem Applaus aufgeführt!  

In dem halben Jahr sind die Schauspieler*innen zu einem Team 

gereift, dass sich weitere Aufführungen wünscht.  

Die Erlebnisse als Gruppe und die demokratischen Prozesse in dem 

Projekt mussten erst reifen und sind jetzt auch im OGS Alltag eine 

Erfahrung, die das Zusammensein und den Umgang miteinander 

bereichert. 
  

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

  

 

 

Wir danken Daniel und 

Dennis für Ihren Einsatz 

und die tolle 

Zusammenarbeit und 

freuen uns, wenn es 

nochmal die Möglichkeit 

gibt den Schüler*innen 

Raum zum Ausdruck zu 

bieten. 

 

DANKE sagt: 
      Das OGS Team und  

                     Schüler*innen 
 

 

 

Die OGS der Albert-Einstein-Schule in Trägerschaft der  

Diakonie Michaelshoven gGmbH freut sich im Jahr 2022 über Spendenmittel aus der  

Musk Foundation. 

 

Detailansicht (diakonie-michaelshoven.de) 

 

https://www.diakonie-michaelshoven.de/aktuelles/presse/meldung/nrw-hilft-spendet-tanz-und-theaterunterricht

